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Keine Frage: Gunter Gabriel, Jahrgang 1942, lebt ein bewegtes Leben. In den Siebzigern
ein Pionier der deutschsprachigen Countrymusik, in den Achtzigern pleite und am
Boden. Danach rappelte er sich immer wieder auf und wurde für die harte Arbeit
belohnt: Sein neues Album „Sohn aus dem Volk“ ist ein Erfolg. Gunter Gabriel ist
wieder da. Doch seine Vergangenheit verleugnet er nicht. Auch nicht sein Maschi-
nenbaustudium an der FH Hannover, das er nicht abschloss. Aus gutem Grund, wie
Sie hier lesen können.

Gunter Gabriel
Musiker und Maschinenbaustudent ohne Abschluss  Handzeichen

1. Sie haben Ihr Maschinenbaustudium an der FH Hannover nicht abgeschlossen. Woran lag’s?

4. Sie haben sich als Musiker über Wasser gehalten, in dem Sie sich für einzelne Wohnzimmerkonzerte buchen ließen. 
Was ist besser, wenn man vor 20 statt vor 2000 Leuten spielt?

7. Ihre neue Platte heißt „Sohn aus dem Volk“. Was zeichnet Sie als solchen aus?

6. Wer so viele persönliche Krisen hatte wie Sie: Wie sehen Sie da die aktuelle Wirtschaftskrise – unter der ja auch 
Maschinenbauer zu leiden haben?

9. Eine gute Fee gibt Ihnen die Möglichkeit, eine Maschine zu erfinden. Welche wäre das?

5. Was haben Sie heute für ein Verhältnis zu Geld?

8. Was haben gute Sänger und gute Maschinenbauer gemeinsam?

10. Welches physikalische Gesetz würden Sie lieber heute als morgen abschaffen?

3. Welches Fachwissen aus dem Bereich des Maschinenbaus ist bis heute bei Ihnen hängen geblieben?

2. Wäre Ihr Leben als Diplom-Ingenieur anders verlaufen?


